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Presse-Information 
 
 
 
 
 
 
 18. April 2018 
 
HGK-Baumaßnahmen werden vom Land gefördert 
 
Köln. Das Land Nordrhein-Westfalen fördert zwei Baumaßnahmen der Häfen und 
Güterverkehr Köln AG (HGK) mit insgesamt 1,04 Millionen Euro. In Düsseldorf 
übergab NRW-Verkehrsminister Hendrik Wüst die Zuwendungsbescheide an den HKG-
Vorstandsvorsitzenden Uwe Wedig.  
 
Die Investitionen dienen zum einen der Erneuerung der Eisenbahnüberführung an 
der Hubert-Prott-Straße in Frechen. Zum anderen muss in verschiedenen 
Güterbahnhöfen der HGK der Oberbau aufgrund von Abnutzung durch Betrieb und 
Umwelteinflüsse erneuert werden. Dazu werden Schienen ausgetauscht und Gleise 
erneuert. „Durch die Umsetzung der mit Landesmitteln bezuschussten 
Maßnahmen  wird die HGK AG so weiterhin ein sicherer und verlässlicher Partner für 
die Industrie im Rheinland sein und nationale und internationale Transporte 
umweltschonend ermöglichen“, sagte Uwe Wedig, Vorstandsvorsitzender der HGK. 
 

 
 
Hendrik Wüst übergibt die Bescheide an Uwe Wedig. Bild: HGK 
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Zum Unternehmen: 
 
Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist eine Tochtergesellschaft unter dem Dach des 
Stadtwerke Köln Konzerns. Vom einstigen Hafenbetreiber hat sich die HGK-Gruppe zu einer 
internationalen Logistik-Holding entwickelt. Sie ist über ihre Tochter- und Beteiligungsunternehmen, 
darunter die HTAG Häfen und Transport AG und die neska Schiffahrts- und Speditionskontor GmbH, 
ein Anbieter vielfältiger Logistikdienstleistungen. Zudem verfügt die HGK AG über eine eigene Lok- 
und Waggonwerkstatt, 240 Kilometer Gleisanlagen und 65 Gleisanschlüsse. 
 
Ihre ehemaligen Geschäftsbereiche Hafenlogistik und Schienengüterverkehr hat die HGK 2012 in die 
RheinCargo GmbH & Co. KG übertragen, ein Joint Venture (50/50) der HGK und der Neuss-
Düsseldorfer Häfen GmbH & Co. KG. RheinCargo ist einer der führenden Binnenhafen-Betreiber 
Europas und unterhält eine der größten privaten Güterbahnen in Deutschland. 
 
Kontakt: Wünschen Sie weitere Informationen? Sie erreichen Pressesprecher Christian 
Lorenz unter 0221 390-1190, mobil 0178 8390 320 und per E-Mail unter lorenzc@hgk.de. 
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